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Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, liebe Kollegin! 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, lieber Kollege! 

 

Der Tiroler Gemeindeverband informiert:  

 

ReUse-Projekt: „Tiroler Schultaschen-, Schulrucksäcke- und 

Schulsachensammlung“  

Der Umwelt Verein Tirol organisiert und koordiniert als Mitglied des ReUse-Netzwerks Tirol 

federführend das Projekt: „Tiroler Schultaschen-, Schulrucksäcke- und Schulmaterialien 

Sammlung“. Ziel ist die Ausschleusung von gebrauchten Schultaschen aus dem Abfallstrom 

und die Sammlung von Schulutensilien. Das ReUse-Projekt Tiroler Schultaschensammlung 

wird heuer wieder in Kooperation mit dem Landeselternverband Tirol für die „schulische“ 

Ukraine Hilfe in Tirol durchgeführt. Engagierte Asylwerber im Flüchtlingsheim Reichenau in 

Innsbruck kontrollieren und reinigen die gesammelten Schultaschen bevor sie sie mit 

gespendeten Schulmaterialien bestücken. Anschließend werden die Schultaschen an 

ukrainische Flüchtlingsfamilien sowie an bedürftige Familien in Tirol und rechtzeitig vor 

Schulbeginn im September übergeben. Überzählige Schultaschen werden in Tiroler ReUse-

Shops angeboten und von der Caritas-Auslandshilfe an bedürftige Familien außerhalb Tirols 

verteilt. Für weitere Informationen darf auf die Homepage https://www.umwelt-

tirol.at/projekte/reuse-projekt-tiroler-schultaschensammlung/ verwiesen werden. 

https://www.umwelt-tirol.at/projekte/reuse-projekt-tiroler-schultaschensammlung/
https://www.umwelt-tirol.at/projekte/reuse-projekt-tiroler-schultaschensammlung/
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Ablauf der Antragsfrist für Anti-Teuerungspaket 
 

Bezugnehmend auf die seinerzeitigen Informationsschreiben der Abteilung Gemeinden vom 

20.03.2023 und 24.03.2023 darf nochmals auf die erforderliche Antragstellung zur Abgeltung 

von ausgesetzten Erhöhungen der Müllgebühren und Elternbeiträgen hingewiesen werden. 

Die Eingabe der Anträge in der Gemeindeanwendung ist noch bis zum 31. Juli 2023 möglich. 

 
 
Schwellenwerteverordnung 2023 

Es darf darauf hingewiesen werden, dass die Schwellenwerteverordnung nach dem 

Bundesvergabegesetz 2018 – BVergG 2018, welche vorerst nur bis 30. Juni 2023 verlängert 

wurde, nunmehr bis 31. Dezember 2023 gilt (BGBl. II Nr. 148/2023). Damit ist es weiterhin 

möglich, die vereinfachten Vergabeverfahren mit den im Vergleich zum Bundesvergabegesetz 

höheren Schwellenwerten durchzuführen.  

 

Kontrolle der Provider-Abrechnungen durch die Breitbandserviceagentur 

Tirol 

Aus aktuellem Anlass wird auf ein Service der Breitbandserviceagentur Tirol (BBSA) 

hingewiesen, dass den Tiroler Gemeinden und Planungsverbänden eine erhebliche Entlastung 

bietet. Die BBSA bietet ab sofort an, jegliche Abrechnungen der Provider bzgl. der Nutzung der 

kommunalen Glasfaserinfrastruktur zu überprüfen. Oftmals fehlen den Gemeinden und 

Planungsverbänden einfach die zeitlichen Ressourcen, um diese Aufgabe selbst zu 

übernehmen. 

Der Schwerpunkt der Abrechnungskontrollen liegt auf den Ansprüchen aus den bekannten 

Passive Sharing und Dark Fiber Verträgen. Die Praxis hat gezeigt, dass es immer wieder 

passiert, dass die Miete der Ortszentrale nicht verrechnet wird oder auf die Indexierung nach 

dem VPI (Verbraucherpreisindex) bei den Beträgen vergessen wird. Dies kann für die 

Gemeinden und Planungsverbände zu finanziellen Einbußen führen und ist daher stets im 

Auge zu behalten. 

Dank des kostenlosen Angebots der BBSA müssen sich die Gemeinden und Planungsverbände 

nun nicht mehr selbst um die Kontrolle der Provider-Abrechnungen kümmern. Die BBSA 

übernimmt diese Aufgabe und sorgt dafür, dass alle Ansprüche aus den Verträgen eingehalten 

werden. Dies bedeutet eine erhebliche Entlastung für die Kommunen im Bereich des 

laufenden Betriebes des kommunalen Glasfasernetzes und ermöglicht es ihnen, sich auf 

andere Aufgaben und Projekte zu konzentrieren. 

https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/II/2023/148/20230519?ResultFunctionToken=effea230-d086-4f2a-83fe-e4f0314119b5&Position=1&Sort=0%7cAsc&Abfrage=BgblAuth&Titel=&Bgblnummer=&SucheNachGesetzen=False&SucheNachKundmachungen=False&SucheNachVerordnungen=False&SucheNachSonstiges=False&SucheNachTeil1=False&SucheNachTeil2=False&SucheNachTeil3=False&Einbringer=&VonDatum=19.05.2023&BisDatum=22.05.2023&ImRisSeitVonDatum=19.05.2023&ImRisSeitBisDatum=22.05.2023&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=
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Das Team der BBSA verfügt über das notwendige Fachwissen und die Erfahrung, um die 

Abrechnungen der Provider gründlich zu prüfen. Sie gehen vertraulich und sorgfältig unter 

Einhaltung alle datenschutzrechtlichen Bestimmungen vor und stellen sicher, dass keine 

finanziellen Unstimmigkeiten unentdeckt bleiben.  

Die Zusammenarbeit mit der BBSA bietet natürlich auch weitere Services für die Tiroler 

Gemeinden und Planungsverbände. So steht das Team der BBSA den Tiroler Gemeinden und 

Planungsverbänden in sämtlichen Bereichen des Glasfaserausbaus beratend zur Seite. Damit 

stehen den Tiroler Gemeinden und Planungsverbände jederzeit kostenlos Leistungspakete in 

Form von Musterverträgen, Leitfäden, Marketingunterlagen, IT-Lösungen und vieles mehr zur 

Verfügung. Dadurch erhalten die Kommunen einen umfassenden Service, der Ihnen dabei 

hilft, Ihre Breitbandprojekte effizient umzusetzen und nachhaltig zu betreiben. Für weitere 

Informationen steht Ihnen das Team der BBSA gerne zur Verfügung.  

 

 

1. Tiroler Breitbandforum am 20. Juni 2023 

In den letzten Jahren wurden in den Tiroler Gemeinden hochwertige und zukunftssichere 

Breitband-Infrastrukturen gebaut. Mit diesem 1. Tiroler Breitbandforum – veranstaltet von 

der Breitbandserviceagentur Tirol – stellen wir die Nutzung und Effizienz dieser Glasfasernetze 

in den Mittelpunkt. Im Fokus steht die Frage, welche Anreize für die Nutzung von LWL-

Anschlüssen gesetzt werden können, damit die Take-Rate erhöht werden kann. Welche 

Maßnahmen können von Gemeinden getroffen werden? Wie unterstützen Internet Service 

Provider am besten? Im Rahmen von Round Tables erfahren Sie von innovativen Gemeinden, 

wie sie es geschafft haben, die Nutzung ihrer Netze zu optimieren. Zielsetzung ist es, das 

Bewusstsein bei Bürgern zu schärfen und gemeinsam Lösungen zu finden. Abgerundet wird 

diese Veranstaltung mit einer Keynote zum Thema „Quantencomputing und Glasfaser – wo 

gibt es Gemeinsamkeiten?“ Die Veranstaltung findet im Congress Innsbruck statt. Die 

Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch erforderlich. Kontakt: office@bbsa.tirol 

oder Tel. +43 512 209309. Weitere Infos. www.bbsa.tirol/veranstaltungen. 

 
 
69. Österreichischer Gemeindetag am 21. und 22. Juni 2023 in Innsbruck 
 
Der 69. Österreichische Gemeindetag findet von 21. bis 22. Juni 2023 unter dem Motto „Lokal. 

Regional. Europäisch. Gemeinden im Herzen Europas.“ in Innsbruck statt. Gemeinden als 

Lebens-, Arbeits-, Wirtschafts- und Wohlfühlorte gewinnen in herausfordernden Zeiten wie 

diesen immer mehr an Bedeutung. Bürgermeister:innen als erste Ansprechpartner:innen und 

Krisenmanager:innen sind notwendiger denn je. Die Gratwanderung von den täglichen 

Aufgaben der Daseinsvorsorge über die Migrationsfrage bis hin zur Energiewende werden vor 

Ort in den Gemeinden unmittelbar gelöst und umgesetzt. Die gelebte kommunale 

mailto:office@bbsa.tirol
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Zusammenarbeit stärkt gerade in herausfordernden Zeiten die Krisenfestigkeit von 

Gemeinden und Regionen – nicht nur in Österreich sondern im vereinten Europa. 

Diese Themenbereiche werden im Rahmen des Österreichischen Gemeindetages und der 

Kommunalmesse diskutiert sowie best practice Beispiele präsentiert. Alle Infos inkl. aktuellem 

Programm samt Anmeldung immer aktuell unter www.gemeindetag.at.   

 

 

Schulungs- und Informationsveranstaltungen  

In nächster Zeit sind folgende Veranstaltungen geplant:  

 

• Rechtspraxis im Veranstaltungsgesetz 

Termin: Dienstag, 20. Juni 2023, ganztägig, Tiroler Bildungsinstitut Grillhof; 

Referenten: RA MMag. Dr. Johannes Augustin, Rechtsanwalt, RA MMag. Dr. Eduard 

Wallnöfer, Rechtsanwalt, MMag.a Patricia Felderer, Abt. Gemeinden beim Land Tirol, 

Bernhard Schneider, MBA, ehemaliger Bürgermeister und Entwickler von 

Sicherheitskonzepten; 

Die Teilnehmer setzen sich mit dem Veranstaltungsgesetz in Theorie und Praxis 

auseinander und diskutieren einzelne Verfahrensschritte aus planungstechnischen, 

sicherheitsrechtlichen, zivilrechtlichen und strafrechtlichen Gesichtspunkten. Darüber 

hinaus werden Fragen aus und für die Praxis diskutiert und Erfahrungen ausgetauscht. 

 

• Die Gemeindezeitung professionell für die Öffentlichkeitsarbeit nutzen 

 

Termin: Montag, 26. Juni bis Dienstag, 27. Juni 2023, jeweils ganztägig, Tiroler 

Bildungsinstitut Grillhof; 

 

Referenten: Mag.a Birgit Oberhollenzer-Praschberger, MTD, Kommunikationstrainerin 

und Gerhard Berger, Fotograf; 

Im Rahmen des Seminars/Workshops setzen sich die Teilnehmer:innen mit der 

Öffentlichkeitsarbeit in der Gemeinde – vorwiegend mit den Medien Gemeindezeitung, 

Newsletter und Soziale Medien – auseinander. Vorrangig geht es um die Themen: Wie 

schreibe ich für meine Zielgruppe? Wie lang/kurz soll mein Artikel sein? Im zweiten Teil 
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des Seminars werden die Themen stilsicheres Formulieren, Presseaussendungen, 

Kurzberichte, Bildgestaltung und grafische Gestaltung behandelt. 

 

• Vergaberecht – Grundlagen und praktische Anwendung 

 

Termin: Montag, 3. Juli bis Dienstag, 4. Juli 2023, jeweils ganztägig, Tiroler Bildungsinstitut 

Grillhof; 

Referent: Mag. Dr. Wolfgang Wimmer, MBA MBL LL.M.; BM für Klimaschutz, Umwelt, 

Energie, Mobilität, Innovation 

Sowohl die Vergabe von öffentlichen Aufträgen als auch die Prüfung derselben erfordern 

von den beteiligten Akteur:innen ein umfangreiches Wissen über das 

Bundesvergabegesetz. Daneben soll sein jeweiliger Normzweck vermittelt und so jenes 

Verständnis geschaffen werden, welches die Beteiligten für die Wahrnehmung ihrer 

jeweiligen Funktion als öffentliche Auftraggeber:innen oder als Prüfer:innen benötigen. 

 

• Lehrgang „Gewaltprävention in der Jugendarbeit“ 

Die POJAT – Dachverband der Offenen Jugendarbeit in Tirol und das Tiroler 

Bildungsinstitut-Grillhof bieten ab 25./26. September 2023 einen Zertifikatslehrgang für 

Gewaltprävention in der Jugendarbeit an. Der Kurs umfasst sechs Module, wird 

berufsbegleitend angeboten und richtet sich an hauptamtliche Mitarbeiter:innen der 

Jugendarbeit oder einem angrenzenden Arbeitsbereich. Die Referent:innen sind 

Expert:innen der Jugendarbeit, Sozialarbeit, Medienarbeit und Psychologie. 

Nähere Informationen: www.pojat.at 

 

• 12. Zertifikatslehrgang für Führungskräfte in den Gemeinden 

Der modular aufgebaute Zertifikatslehrgang bietet für die Teilnehmer eine ideale 

Möglichkeit, um ihr Fachwissen zu erweitern. Kernthemen dieses Lehrgangs sind: 

Gemeindemanagement, Berufsordnung, Kernaufgaben der Gemeinde, 

Führungskompetenz und Konfliktmanagement, Finanzen, Rechtskunde wie TGO, 

Dienstrecht, Bau- und Raumordnung, u.a. Gesellschaftspolitische Themen und 

Förderungen runden den Fortbildungsumfang ab. Der Lehrgangstart ist für den 28. 

September 2023 geplant. 

 

http://www.pojat.at/
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• Seminar für Substanzverwalter von Gemeindegutsagrargemeinschaften  

 

Termin: Dienstag, 3. Oktober 2023, ganztägig, TBI-Grillhof 

 

Referenten: Mag. Bernhard Walser, Thomas Eller und Dr. Friedrich Putzhuber, alle 

Abteilung Agrarrecht beim Amt der Tiroler Landesregierung; 

Ausgehend von der Historie behandelt Mag. Bernhard Walser in einem rechtlichen Teil die 

Bestellung und die Zuständigkeiten der Substanzverwalter. Im finanztechnischen Teil geht 

Thomas Eller auf das Buchführungssystem, die Erstellung des Jahresabschlusses, des 

Voranschlags sowie des Anlagenverzeichnisses ein. Dr. Friedrich Putzhuber informiert im 

forstfachlichen Teil über die Definition einer Stammsitzliegenschaft und die 

Voraussetzungen für den Rechtholzbezug. 

 

• Lerngang: Management in Sozial und Pflegeeinrichtungen 

In der bewährten Kooperation von IBG – Institut für Bildung im Gesundheitsdienst GmbH 

und TBI-Grillhof startet am 4. Oktober 2023 eine weitere Lerngangsgruppe „Management 

in Sozial- und Pflegeeinrichtungen“. Das vorrangige Ziel des Lerngangs ist es, die 

Teilnehmer zu fördern, die Leitungsaufgabe professionell und werteorientiert 

wahrzunehmen und die Zukunft der Sozial- und Pflegeeinrichtungen positiv zu gestalten. 

Zielgruppe sind Führungskräfte und Nachwuchsführungskräfte der Administration und 

Trägervertreter in Sozial- und Pflegeeinrichtungen. Die Ausbildung erfolgt 

berufsbegleitend in Blockform und erstreckt sich über 4 Semester. Die Teilnehmer 

schließen mit dem europaweit gültigen EAN-Zertifikat ab oder können mit zusätzlichen 

Diplomarbeiten den Abschluss als „Diplomierte:r Sozialmanager:in“ erlangen. Nähere 

Informationen: www.ibg-bildung.at 

 

• 3. Ausbildungslehrgang für Organe der öffentlichen Aufsicht 

Die Teilnehmer setzen sich in Theorie und Praxis mit den Aufgaben eines Organs der 

öffentlichen Aufsicht auseinander. Ausgehend von den rechtlichen Aspekten wie den 

bundes-, landes- und gemeindegesetzlichen Bestimmungen werden auch Inhalte des 

Konfliktmanagements und der Deeskalation vermittelt. Der Start des 

Ausbildungslehrgangs ist am 5. Oktober 2023 vorgesehen. 

 

Die Einladungen und Details zu den angeführten Veranstaltungen wurden durch die jeweiligen 

Veranstalter bereits übermittelt bzw. werden noch rechtzeitig ausgesandt.  Anmeldungen sind 

direkt beim Veranstalter (Tiroler Bildungsinstitut Grillhof) vorzunehmen. Die 

http://www.ibg-bildung.at/
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Seminarbeschreibungen finden Sie auch zeitgerecht auf der Homepage des Tiroler 

Gemeindeverbandes.  

 

Innsbruck, am 1. Juni 2023 

 

Mit besten Grüßen 

Ernst Schöpf e.h. 

Präsident des Tiroler Gemeindeverbandes 


